
 
 

Stellenausschreibung 
Am Lehrstuhl für Psychologie I, Abteilung Experimentelle Klinische Psychologie der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg ist zum 01.04.2023 oder später eine Stelle für eine(n) 

wissenschaftliche(n) Mitarbeiter(in) (65%, vergütet nach TV-L) 

zu besetzen. Die Stelle ist auf 3 Jahre befristet. Eine Promotion ist ausdrücklich erwünscht und 
wird unterstützt. Eine Beteiligung an der Lehre im Umfang von 2 SWS wird erwartet. 

Im Rahmen des Projektes sollen neuronale und behaviorale Mechanismen des 
Defensivverhaltens untersucht werden. Dafür sollen neben Verhaltensstudien (ggf. in Virtual 
Reality) auch bildgebende Verfahren (Ultrahochfeld MRT) zum Einsatz kommen. Primär ist die 
Untersuchung gesunder Personengruppen angedacht aber je nach Interesse und Möglichkeiten 
könnten auch Patientinnen und Patienten mit Angststörungen betrachtet werden. 

Wir suchen Bewerber (m/w/d) mit einem Hochschulabschluss in Psychologie, 
Kognitionswissenschaft, Neurowissenschaft oder verwandten Fächern sowie einem 
ausgeprägten Interesse an psychologischer und neurowissenschaftlicher Forschung. 
Erfahrungen mit experimentalpsychologischen oder psychophysiologischen Methoden sind 
wünschenswert. Programmierkenntnisse (z.B. Matlab, Python, R, Presentation) wären 
vorteilhaft, sind jedoch nicht zwingend erforderlich. 

Das Institut für Psychologie bietet ein herausragendes, interdisziplinäres Forschungsumfeld mit 
exzellenten Arbeitsbedingungen. Es stehen moderne und gut ausgestattete Eye-Tracking-, 
EEG-, Virtual Reality- und Verhaltenslabore zur Verfügung. Für MRT-Studien können 3T 
Systeme (z.B. in Kooperation mit dem Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS) sowie 
ein 7T Ultrahochfeld-Scanner am Deutschen Zentrum für Herzinsuffizienz genutzt werden. 

Die Julius-Maximilians-Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei im Wesentlichen gleicher Eignung 
werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt eingestellt. 

Bitte bewerben Sie sich bis zum 28.02.23 mit den üblichen Unterlagen (CV, Zeugnisse, kurze 
Beschreibung der Qualifikationen und Forschungsinteressen, Kontaktinformationen zweier 
Referenzen) vorzugsweise per Email. Rückfragen können Sie gerne per Email oder Telefon an 
mich richten: 

Prof. Dr. Matthias Gamer 

Tel.: 0931 31-89722 / Email: matthias.gamer@uni-wuerzburg.de 

  

 

 
 
 
 

 
 

Stellenausschreibung 
 
Am/In [Nennung der Organisationseinheit] der Julius-Maximilians-Universität Würzburg ist zum [Datum] 
eine Stelle als 

 
 

[Bezeichnung in männlicher und weiblicher Form bzw. geschlechtsneutral] 
 

 
in [Vollzeit/Teilzeit]  
zunächst befristet [bis/für die Dauer von] zu besetzen. 
Bei Vollzeit: Die Stelle ist teilzeitfähig(, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der 
Aufgaben gesichert ist). Die Vergütung richtet sich nach dem TV-L. 
 
 
Die ausgeschriebene Position ist insbesondere mit folgenden Aufgaben verbunden: 
 
x ……………., 
x ………….…, 
x …………….. 
 
 
Für diese Aufgaben sind folgende Voraussetzungen erforderlich: 
 
x Qualifikation als ………………….., (konstitutiv) 
x ……………., 
x ……………., (fakultativ; förderlich, wünschenswert) 
x …………….. 
 
Die JMU strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf.1 
Bei im Wesentlichen gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt 
eingestellt. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen - gerne auch per E-Mail - sind bis spätestens ……… zu 
richten an 

[Kontaktdaten] 
 

 
 

Bitte übersenden Sie ausschließlich Kopien. Aus Kostengründen können die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurück geschickt werden. Sie werden zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. Sofern 
Sie einen Freiumschlag beifügen, werden Ihnen die Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens zurückgesandt. 

                                                      
1 Bei einer erheblichen Unterrepräsentation von Frauen ist eine besondere Aufforderung mit aufzunehmen. 


